
Jetzt herunterladen:
Die offizielle Sierksrade-App!

Jahrgang 59	 Freitag, den 4. Oktober 2024� Nummer 40



Lollarer Nachrichten	 - 2 -� Nr. 40/2024

Sitzung des Ortsbeirates Odenhausen
Einladung

Am Mittwoch, dem 9. Oktober 2024, um 20:00 Uhr, findet im 
kleinen Saal der Mehrzweckhalle Odenhausen eine Sitzung des 
Ortsbeirats Odenhausen statt, wozu die Bevölkerung recht herz-
lich eingeladen ist.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-

keit
2. Zu abschließende Punkte aus den letzten Ortsbeiratssitzun-

gen
3. Haushaltsvorschlag/Vorschläge zum Doppelhaushalt 

2025/26
4. Mitteilungen

- Veranstaltungen in Odenhausen
5. Anfragen

a) aus dem Ortsbeirat an den Magistrat
b) aus der Bevölkerung an den Ortsbeirat

6. Verschiedenes

Sabine Becker
Ortsvorsteherin

Sitzung des Ortsbeirates Ruttershausen
Einladung

Am Mittwoch, dem 9. Oktober 2024, findet um 20:00 Uhr im 
Gemeinschaftshauses Ruttershausen, Lilienweg 14, eine Sitzung 
des Ortsbeirates Ruttershausen statt, wozu die Bevölkerung 
recht herzlich eingeladen ist.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-

keit
2. Zu erledigende Punkte aus den letzten Ortsbeiratssitzungen
3. Sachstand Umbau Bushaltestelle in der Friedhofstraße
4. Zukünftiger Umgang mit dem TOP „Anfragen aus der Be-

völkerung“
5. Mitteilungen
6. Anwendung

a) aus dem Ortsbeirat
b) aus der Bevölkerung

7. Verschiedenes

Michael Sauer
Ortsvorsteher

 Mitteilungen des Bürgermeisters

Offene Sprechstunden in der 
Kernstadt und den Stadtteilen zu den 

jeweiligen Ortsbeiratssitzungen
Meine nächste Sprechstunde unmittelbar vor einer Ortsbeirats-
sitzung findet am

Mittwoch, dem 9. Oktober 2024, 19:00 Uhr,
im kleinen Saal des Gemeinschaftshauses Ruttershausen
statt.
Ich freue mich auf anregende Gespräche mit Ihnen.

Jan-Erik Dort
Bürgermeister

80. Geburtstag?
Goldene Hochzeit?

Der Bürgermeister soll zum 
Gratulieren kommen?

Sehr gerne!
Sagen Sie uns 

 einfach Bescheid!
Zu den Altersjubiläen gehören solche Jubilare, die ihren 80., 85., 
90., 95., 100. oder noch höheren Geburtstag feiern, sowie Ehe-
jubilare, die 50, 60, 65 oder 70 Jahre oder sogar noch länger 
verheiratet sind.
In der Vergangenheit, und zwar vor der Corona-Pandemie, wur-
den die Ehejubilare seitens der Verwaltung angeschrieben und 
die Altersjubiläen persönlich angerufen und gefragt, ob eine Eh-
rung gewünscht wird.
Beide Vorgehensweisen werden seit Mai 2023 nicht mehr um-
gesetzt.

Daher gilt folgende Regelung:
Sollte ein Besuch des Bürgermeisters gewünscht sein, besteht 
die Möglichkeit bis zu 10 Tage vor dem eigentlichen Jubiläum 
(egal ob Alters- und Ehejubiläum) bzw. der geplanten Feier per 
Telefon unter 06406 920-101 (Frau Dietl) oder unter der Mail-
adresse
vorzimmer@lollar.info einen Besuchswunsch zu äußern.
Hierbei bitten wir um die Angabe Ihres Namens einschließlich 
Telefonnummer, des Jubiläumsdatums, der Jubiläumsart sowie 
des Datums, der Uhrzeit und der Örtlichkeit der Feier.
Vielen Dank!

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Lollar sowie des Bauhofes und des 

Wertstoffhofes zum Jahresende 
2024/Jahresanfang 2025

Die Stadtverwaltung Lollar sowie der Bauhof und der Wert-
stoffhof sind von

Montag, den 23.12.2024
bis einschließlich Freitag, den 03.01.2025,

geschlossen.
Für das Standesamt wird ausschließlich für Sterbefallbeur-
kundungen ein Notdienst eingerichtet, der nur nach telefo-
nischer Terminabsprache in Anspruch genommen werden 
kann! Vorherige telefonische Terminvereinbarung ist am
•	 23.12.2024
•	 27.12.2024
•	 30.12.2024
•	 02.01.2025
•	 03.01.2025
jeweils in der Zeit von 08:30 bis 10:30 Uhr unter der Telefon-
Nummer 06406 920-132 möglich.
Ab Montag, den 06. Januar 2025, ist das Rathaus sowie 
der Bauhof/Wertstoffhof wieder zu den veröffentlichten Öff-
nungszeiten geöffnet und die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter erreichbar.
Den Schließzeiten der Kindertagesstätten an Brückentagen 
entnehmen Sie bitte den Aushängen in den einzelnen Ein-
richtungen.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Fundgegenstände
Suchen Sie schon seit einigen Wochen etwas oder haben Sie 
etwas gefunden, was Ihnen nicht gehört, dann melden Sie 
sich bitte beim Fundbüro der Stadt Lollar, Bürgerbüro, Telefon: 
06406/920-0.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister
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Auf Bewerbungsmappen oder Plastikhüllen bitten wir zu verzichten. Bitte schicke 
keine Originalunterlagen, da wir die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens 
vernichten. 
 
Sollten wir dein Interesse geweckt haben, sende uns deine Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis 
spätestens 31. Dezember 2024 per E-Mail an bewerbung@lollar.info. 
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Aus redaktionellen Gründen erscheint diese Veröffentlichung 
erneut:

Brand von Strohballen und 
Leichtbauhalle in Lollar

Das folgende Schreiben erhielten alle beteiligten Helfer bei der 
Bekämpfung der Brände und erhalten es heute auch Sie zu Ih-
rer Information. Für die große Unterstützung und das erhöhte 
Verständnis zu den Beeinträchtigungen bei den erforderlichen 
Arbeiten danken wir uns auf diesem Weg noch einmal ganz herz-
lich bei der Bevölkerung.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Kontakte und Sprechzeiten 
der Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Lollar, Holzmühler Weg 76, 35457 Lollar
Telefon: �  06406 / 920 - 0
Fax: �  06406 / 920 - 299
E-Mail: �  rathaus@lollar.info
Internet: �  www.lollar.de
Bürgermeister Jan-Erik Dort �  06406 / 920 - 100

Montags: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr

Dienstags: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwochs: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 

14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstags: GESCHLOSSEN
Freitags: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Ortsgericht Lollar
Ortsgerichtsvorsteher Herr Hartmut Bierau
Bornhöll 9a, 35457 Lollar
Telefon: �  06406 / 906242 
� oder 06406 / 72153
E-Mail:� bierau-lollar@t-online.de

Schiedsamt Lollar
Schiedsmann Werner Bastian
Telefon: �  0177 / 3121583
E-Mail: �  schiedsamt.lollar@gmail.com

Kindertagesstätten
Kita Abenteuerkiste, Lollar, 
Im Boden 8 �  06406 / 909778
Kita Kunterbunt, Lollar, 
Grüner Weg 10 �  06406 / 1646
Kita Kipalo, Lollar, 
Ostpreußenstraße 6 �  06406 / 72072
Kita Bunte Villa, Odenhausen,
Weiherstraße 21 �  06406/ 72992
Kita Quietschvergnügt, Ruttershausen,
Leipziger Straße 1 �  06406 / 72770
Flohkiste, Lollar, Gießener Straße 31a �  06406 / 75073
Netzwerk Tagespflege �  06408 / 501153

Stadt- und Schulmediothek
Clemens-Brentano-Europaschule
Ostendstraße 2, 35457 Lollar �  06406 / 8300529

Ärztliche Notfallbereitschaft / Notrufe
Ärztliche Notfallbereitschaft �  116 117
(Wochenende/Feiertage sowie Wochentage außerhalb der 
Sprechzeiten)
Zahnärztliche Notfallbereitschaft �  01805 / 607011 oder 
www.kzvh.de
Apotheken Notfallbereitschaft �  0800 / 0022833 oder www.
apothekerkammer.de
Allgemeiner Notruf �  110
Feuerwehr Notruf �  112

Wasser- und Abwasserversorgung
für die Kernstadt sowie alle Stadtteile
Zweckverband Lollar-Staufenberg �  06406 / 9134 - 0

Strom- und Gasversorgung
EAM
Strom- und Erdgasversorgung �  0561 / 9330 - 9330
Netz und Einspeisung �  0800 / 32 505 32
Entstörungsdienst:
Strom �  0800 / 34 101 34
Erdgas �  0800 / 34 202 34

Bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger
Armin Weiß, Ebsdorfergrund�  06424 / 711 4000
Joachim Zahrt, Rabenau�  06407 / 404 362

Forstangelegenheiten
Forstamt Wettenberg - HessenForst � 0641 / 460 4600

An alle beteiligten
Einsatzkräfte
Helferinnen und Helfer
Unterstützerinnen und Unterstützer

Dank, Respekt und Anerkennung 

Liebe Einsatzkräfte, liebe Unterstützerinnen und Unterstützer,

seit dem 13. September werdet Ihr immer wieder zu den schweren Bränden in der 
Gießener Straße 130 in Lollar gerufen. Diese Einsätze wären ohne die breite Unter-
stützung von so vielen Menschen – aus dem gesamten Landkreis und weit darüber 
hinaus – kaum zu bewältigen gewesen.

Doch dank Eures unermüdlichen Einsatzes, Eures Mutes und Eurer Entschlossen-
heit konnten die Flammen schnell unter Kontrolle gebracht werden.

Ihr habt gemeinsam gehandelt, perfekt aufeinander abgestimmt und mit einem un-
vergleichlichen Durch-haltevermögen die Nachlöscharbeiten bewältigt, die teilwei-
se viele Stunden andauerten – wie am 22. September, als der Einsatz sogar über 
27 Stunden ging. Dabei habt Ihr dafür gesorgt, dass trotz erheb-licher Sachschä-
den weder Menschen noch Tiere zu Schaden gekommen sind. 

Für all das gebührt euch unser tiefster Respekt und aufrichtiger Dank.

Im Namen des Magistrats möchten wir uns ganz persönlich bei den Feuerwehren 
aus Biebertal, Bus-eck, Fernwald, Gießen, Grünberg, Hungen, Langgöns, Lau-
bach, Lich, Rabenau, Reiskirchen und Stau-fenberg bedanken. Ebenso möchten 
wir Herrn Kreisbrandinspektor Mario Binsch, die Kreisbrandmeis-ter, das BuMa-
Team des Landkreises, das Regierungspräsidium, die Untere Wasserbehörde, die 
Not-fallseelsorge, das THW, das DRK, die Polizei und alle anderen Helferinnen und 
Helfer hervorheben, die unermüdlich vor Ort im Einsatz waren. Euer selbstloses 
Handeln und eure Bereitschaft, jederzeit zu helfen, sind das, was echten Zusam-
menhalt ausmacht. 

Ihr habt bewiesen, dass wir als Gemeinschaft stark sind, wenn wir Schulter an 
Schulter stehen.

Euer Einsatz, eure Zivilcourage und euer Engagement sind inspirierende Beispiele 
dafür, was es bedeu-tet, füreinander da zu sein. Ihr habt nicht nur Brände gelöscht, 
sondern Hoffnung geschenkt und ge-zeigt, was wir als Gesellschaft erreichen kön-
nen, wenn wir gemeinsam handeln.

Besonders danken möchten wir auch der Firma Faber & Schnepp, die am Sonntag-
abend spontan mit einem Lkw und einer Fahrerin zur Stelle war, sowie den Medien, 
allen voran Radio FFH, dem Hessi-schen Rundfunk und der örtlichen Presse, die 
durch ihre zeitnahe und transparente Berichterstattung die Menschen informiert 
und verbunden haben.

Ein ganz besonderer Dank gilt den Familien der Einsatzkräfte und ihren Arbeit-
gebern, die ihnen den nötigen Rückhalt und die Möglichkeit gegeben haben, in 
diesen schwierigen Stunden und Tagen für uns alle da zu sein. Eure Geduld, euer 
Verständnis und eure Unterstützung haben entscheidend dazu bei-getragen, dass 
dieser Einsatz möglich war. Ihr seid ein essenzieller Teil dieses beeindruckenden 
Beispiels von Solidarität und Gemein-schaftssinn. Unser tief empfundenes Mitge-
fühl gilt den Betroffenen des Brandes. Wir wissen, wie schwer diese Zeit für Euch 
ist, aber bitte denkt daran: Ihr seid nicht allein. Die zahlreichen aufmunternden 
Worte und Gesten der Solidarität, die wir in den sozialen Netzwerken und in der 
Gemeinde sehen, zeigen, wie stark unser Zusammenhalt ist.

Wir stehen fest an eurer Seite, um Euch Kraft und Zuversicht zu geben.

Noch einmal von ganzem Herzen:

Danke an alle, die auf irgendeine Weise geholfen haben. Euer Mut, Eure Stärke 
und Euer unermüdlicher Einsatz machen uns alle stolz.

Mit tiefstem Dank und großer Anerkennung

Hinweise zur Datenverarbeitung: Informationen zum Schutz personenbezogener 
Daten bei deren Verarbeitung durch die Stadt Lollar nach Artikel 13 und 14 der 
Europäischen Datenschutz-Grundverordnung finden sich auf der Internetseite der 
Stadt Lollar www.lollar.de. Auf Wunsch betroffener Personen übersenden wir diese 
Informationen auch in Papierform.
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3 Fortführung einer Partnerschaft für De-
mokratie im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“
DABEISEIN in den Gießener Lahntälern

(375/2024)
FD 1.2/487.58

4 Ermächtigungsübertragung Sanierung 
Bauhof

(358/2024)
FD 3.1/771.320

5 Kostendeckung Waldstraße Schluss-
rechnung

(361/2024)
FD 3.1/656.221

6 Auftrag zur Lieferung von Erdgas für die 
städtischen Liegenschaften

(408/2024)
Klima/813.02

7 Waldgutachten für den Lollarer Stadt-
wald

(405/2024)
FD 2.1/855.001

8 Antrag auf einer Gefahrenabwehrver-
ordnung über das Führen von Hunden 
während der Setz- und Brutzeit im Stadt-
gebiet Lollar;
Gemeinsamer Antrag der Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen und SPD-Fraktion 
vom 10.06.2024

(447/2024)
FD 1.3/108.90

9 Einführung einer Katzenschutzverord-
nung;
Antrag der FDP-Fraktion vom 24.08.2024

(423/2024)
FB 1/108,80

10 Beendigung der nächtlichen Abschaltung 
der Straßenbeleuchtung;
Antrag der FDP-Fraktion vom 24.08.2024

(424/2024)
FB 3/656.41

11 Mitteilungen
11.1 Haushaltsvollzugsbericht zum 2. Quartal 

2024
(397/2024)

FB 2/902.81
11.2 Lehrgangsangebot des HSGB für Man-

datsträger
(476/2024)

Gremien/022.60
12 Schriftliche
12.1 Anfrage gemäß § 15 GO;

Barrierefreier Zugang zu den Grabstätten 
sowie Pflege der Friedhöfe;
Anfrage der FDP-Frak t ion vom 
24.08.2024

(425/2024)
FD 3.1/752.01

12.2 Anfrage gemäß § 15 GO;
Großveranstaltung „Licher Alpenrausch“;
Anfrage der FDP-Frak t ion vom 
24.08.2024

(426/2024)
FD 1.3/112.221

1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung sowie der Beschlussfähigkeit

Stadtverordnetenvorsteher Bertin Geißler eröffnet die Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lollar um 20:00 Uhr 
und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt 
und dass das Gremium beschlussfähig ist.
Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt.

2 Antrag auf Pfandfreigabe Grundstück AWO 378/2024
FB 2/970.92

* * * * *
Der Stadtverordnete Norman Speier verlässt wegen Widerstreit 
der Interessen
zu diesem TOP den Sitzungssaal.
* * * * *
Da der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses (HFA), 
Herr Hartmut Wirth, entschuldigt ist, berichtet der Stadtverordne-
tenvorsteher Bertin Geißler von einer einstimmigen Beschluss-
empfehlung des HFA zur Annahme dieser Beschlussvorlage.
Ohne weitere Aussprache wird sodann entschieden:
Die Pfandentlassung für das im Grundbuch von Lollar eingetra-
gene Grundstück Flur 12, Flurstück 276/29 wird zugestimmt. Eine 
Pfandfreigabe- und Löschungserklärung ist abzugeben.
Einstimmig, 0 Unterhaltung(en)

3 Fortführung einer Partnerschaft für Demo-
kratie im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“
DABEISEIN in den Gießener Lahntälern

375/2024
FD 1.2/487.58

Auch zu diesem TOP berichtet der Stadtverordnetenvorsteher 
von einer einstimmigen Beschlussempfehlung des HFA zur Be-
schlussvorlage.
Durch den CDU-Fraktionsvorsitzenden, Herrn Dr. Jens-Christian 
Kraft, wird betont, dass die Parteien auf der kommunalen Ebene 
keine Zahlungen aus Steuergeldern erhalten und er auf den „de-
mokratischen Wettbewerb“ unter den Parteien eingeht.

Stadt Lollar
- Der Stadtverordnetenvorsteher -
Az.: FB1/022.32:21-26
Dz.: Jü

Öffentliche Niederschrift
der 26. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Lollar am Donnerstag, 19.09.2024, 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr

im großen Saal des Bürgerhauses Lollar
Anwesenheiten

Vorsitz:
Stadtverordnetenvorsteher Herr Bertin Geißler (SPD)
Anwesend:
der stellvertretende Vorsitzende der Stadtverordnetenversamm-
lung Herr Wolfgang Haußmann (GRÜNE)
die stellvertretende Vorsitzende der Stadtverordnetenversamm-
lung Frau Christine Schneider (FDP)
die Stadtverordnete Frau Heidelore Alt (GRÜNE)
die Stadtverordnete Frau Theresa Alt (GRÜNE)
die Stadtverordnete Frau Sabine Becker (SPD)
die Stadtverordnete Frau Natascha Born-Kaiser (GRÜNE)
der Stadtverordnete Herr Tobias Bräunchen (CDU)
der Stadtverordnete Herr Jan Christian Gast (CDU)
der Stadtverordnete Herr Klaus-Dieter Geißler (CDU)
der Stadtverordnete Herr Jannis Georg Gigler (CDU)
der Stadtverordnete Herr Dimitrios Gotsis (SPD)
die Stadtverordnete Frau Kornelia Kärcher (FDP)
der Stadtverordnete Herr Stephan Kolanus (CDU)
der Stadtverordnete Herr Dr. Jens-Christian Kraft (CDU)
die Stadtverordnete Frau Cornelia Maykemper (FDP)
der Stadtverordnete Herr Johannes Maykemper (FDP)
die Stadtverordnete Frau Jutta Pfaff (GRÜNE)
der Stadtverordnete Herr Torben Preis (SPD)
die Stadtverordnete Frau Silke Röske (GRÜNE)
der Stadtverordnete Herr Jens Ruppel (GRÜNE)
der Stadtverordnete Herr Jonas Schaum (GRÜNE)
der Stadtverordnete Herr Dr. Mathias Schwarz (SPD)
der Stadtverordnete Herr Norman Speier (SPD)
Der Magistrat:
Bürgermeister (Gast) Herr Jan-Erik Dort
1. Stadtrat (Gast) Herr Bernd Maroldt (SPD)
Stadtrat (Gast) Herr Mathias Fritz (CDU)
Stadtrat (Gast) Herr Franz Schneider (FDP)
Stadträtin (Gast) Frau Petra Schubert (GRÜNE)
Entschuldigt fehlt:
die stellvertretende Vorsitzende der Stadtverordnetenversamm-
lung Frau Sabine Schiller (CDU)
die Stadtverordnete Frau Annegret Bastian (SPD)
der Stadtverordnete Herr Alexander Jost (CDU)
der Stadtverordnete Herr Ottmar Kowalsky (SPD)
die Stadtverordnete Frau Michelle Kraft (CDU)
der Stadtverordnete Herr Benjamin Ochs (CDU)
der Stadtverordnete Herr Steffen Preis (CDU)
der Stadtverordnete Herr Michael Schmitt (SPD)
die Stadtverordnete Frau Petra Schön (SPD)
die Stadtverordnete Frau Daniela Stevanovic (GRÜNE)
der Stadtverordnete Herr Markus Trier (CDU)
die Stadtverordnete Frau Sylvia Venohr (SPD)
der Stadtverordnete Herr Hartmut Wirth (SPD)
Stadtrat (Gast) Herr Christian Mank (CDU)
Stadtrat (Gast) Herr Marko Martin (GRÜNE)
Stadtrat (Gast) Herr Roman Schulz (SPD)
Stadträtin (Gast) Frau Sina Speier (SPD)
Ausländerbeiratsvorsitzender (Gast) Herr Dr. Awad Aljdi
Kinder- und Jugendvertretungsvorsitzende/r (Gast) Frau Domi-
nique Amend
Ortsvorsteher (Gast) Herr Harald Pusch
die Vorsitzende des Seniorenbeirates (Gast) Frau Gudrun Wein-
rich
Schriftführer:
der Schriftführer Herr Dieter Jünger
Gäste:
---
Tagesordnung
1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 

der ordnungsgemäßen Ladung sowie 
der Beschlussfähigkeit

2 Antrag auf Pfandfreigabe Grundstück 
AWO

(378/2024)
FB 2/970.92
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Der SPD-Fraktionsvorsitzende Norman Speier forderte den zu 
erarbeitenden Satzungsentwurf über den SBUNK vorzulegen. 
Der CDU-Fraktionsvorsitzende Dr. Jens-Christian Kraft stellt den 
gleichen Antrag, aber mit Vorlage über den HFA, da dieser für 
Satzungen zuständig ist und er verweist auf den noch ausste-
henden und im Geschäftsgang befindlichen Berichten zur Ge-
fahrenabwehrverordnung der Stadt, die dann gleichzeitig dem 
HFA gelten vorgelegt werden soll.
Seitens der SPD-Fraktion wird sodann der Antrag zu Vorlage 
über den SBUNK zurückgezogen.
Durch die CDU-Fraktion, Janis Gigler, wird herausgestellt, dass 
die Fraktion die Möglichkeit der Einarbeitung einer entsprechen-
den Regelung in der Gefahrenabwehrverordnung der Stadt Lollar 
sieht. Hierzu forderte Norman Speier von der SPD-Fraktion den 
Beschlusstext um die Passage „alternativ die Aufnahme eines 
entsprechenden Tatbestandes in die bestehende Gefahrenab-
wehrverordnung der Stadt Lollar“ zu ergänzen.
Es folgt die getrennte Abstimmung über die beiden Absätze des 
entsprechend angepassten Beschlussantrags mit nachfolgenden 
Ergebnissen.
Um künftig einen geeigneten Schutz und Sicherheit von Wildtie-
ren zu gewährleisten, beschließt die Stadtverordnetenversamm-
lung die Erstellung bzw. in Folge den Erlass einer Gefahrenab-
wehrverordnung über das Führen von Hunden während der Brut- 
und Setzzeit (01.03. – 31.07.) im Stadtgebiet Lollar alternativ 
die Aufnahme eines entsprechenden Tatbestandes in die 
bestehende Gefahrenabwehrverordnung der Stadt Lollar. 
Das Ergebnis ist vom Magistrat über den HFA vorzulegen. 
Als Diskussionsgrundlage ist als Anlage ein Entwurf beigefügt.
Einstimmig, 0 Unterhaltung(en)
Zusätzlich wird der Magistrat beauftragt zu prüfen, ob ein geeig-
neter Ort für die Anlage eines „Hundespielplatzes“ (vorzugsweise 
eingezäunt) vorhanden ist, um Hunden freie Toben bzw. Auslauf 
zu ermöglichen.
19 Ja-Stimme(n), 3 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltung(en)

9 Einführung einer Katzenschutzverord-
nung;
Antrag der FDP-Fraktion vom 24.08.2024

423/2024
FB 1/108,80

Frau Christine Schneider begründete den Antrag kurz für die 
FDP-Fraktion.
Seiten der CDU-Fraktion wird der Antrag befürwortet und es wird 
beantragt, den Entwurf des Magistrates über den HFA der Stadt-
verordnetenversammlung zur Beschlussfassung vorzulegen.
Die Abstimmung über den so geänderten Beschlussantrag er-
folgt ohne Enthaltung und Gegenstimme.
Der Magistrat wird beauftragt, eine Katzenschutzverordnung zu 
erarbeiten und diese über den HFA der Stadtverordnetenver-
sammlung zur Beschlussfassung vorzulegen.
Einstimmig, 0 Unterhaltung(en)

10 Beendigung der nächtlichen Abschaltung 
der Straßenbeleuchtung;
Antrag der FDP-Fraktion vom 24.08.2024

424/2024
FB 3/656.41

Der Antrag der FDP-Fraktion wird von Johannes Maykemper 
vorgetragen und begründet.
Für die SPD-Fraktion signalisiert der Fraktionsvorsitzende Nor-
man Speier Zustimmung zu dem Antrag ua wegen dem subjek-
tiven Sicherheitsempfinden der Bürger.
Durch Bürgermeister Jan-Erik Dort wird auf die Zuständigkeit der 
Landespolizei sowie Kriminalitätsstatistik verwiesen, die weder 
positive noch negative Effekte zur Nachtabschaltung aufweist. 
Auch stellt er heraus, dass für den freiwilligen Polizeidienst keine 
geeigneten Interessen gefunden werden konnten.
Es folgt ein vielschichtiger Meinungsaustausch mit Bezügen zum 
Sicherheitsempfinden, der Lichtverschmutzung, zu Orientie-
rungsproblemen, dem „Kompassprogramm“ des Landes Hessen 
sowie den Energiekosten. Nach angeregtem Meinungsaustausch 
erfolgt die mehrheitliche Annahme des Antrags.
Der Magistrat wird beauftragt, die nächtliche Abschaltung der 
Straßenbeleuchtung zu beenden.
15 Ja-Stimme(n), 8 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en)

11 Mitteilungen

11.1 Haushaltsvollzugsbericht zum 2. Quartal 
2024

397/2024
FB 2/902.81

Der Haushaltsvollzugsbericht der Stadt Lollar zum 2. Quartal 
2024 wird zur Kenntnis genommen.
Zur Kenntnis genommen

Der Stellv. Stadtverordnetenvorsteher Wolfgang Haußmann hebt 
die sehr positive Fürsprache des Fußballvereins Reiskirchen her-
vor, die der Beschlussvorlage beigefügt ist.
Einstimmig ohne Enthaltungen wird beschlossen:
Eine Teilnahme an der Partnerschaft für Demokratie „DABEISEIN 
in den Gießener Lahntälern“ für den Zeitraum 2025 – 2032 sowie 
die Annahme der neuen öffentlich-rechtlichen Vereinbarung wird 
festgelegt. Unter Produkt 35.1.10, Konto 71220000, sind somit 
im Jahr 2025 11.000,00 Euro und folgend zuzüglich jeweiliger 
Kostensteigerung in den Haushalten bis 2032 eingestellt.
Einstimmig, 0 Unterhaltung(en)

4 Ermächtigungsübertragung Sanierung 
Bauhof

358/2024
FD 3.1/771.320

Der Stadtverordnetenvorsteher Bertin Geißler berichtet zu die-
sem TOP von einer einstimmigen Beschlussempfehlung des HFA 
zur Beschlussvorlage.
Ohne weitere Aussprache wird einstimmig beschlossen:
Die bereitgestellten Mittel in Höhe von 80.000,-- € für die Sanie-
rung des Bauhofgebäudes werden vom Haushalt 2023, Produkt 
11.1.90, Konto 61610000, in den Haushalt 2024 übertragen. Von 
diesem Produktkonto aus erfolgt im HH-Jahr 2024 eine über-
planmäßige Mittelbereitstellung auf Produkt 11.1.90, Maßnahme 
003, Konto 84285100.
Einstimmig, 0 Unterhaltung(en)

5 Kostendeckung Waldstraße Schluss-
rechnung

361/2024
FD 3.1/656.221

Wiederum berichtet der Stadtverordnetenvorsteher von einer ein-
stimmigen Beschlussempfehlung des HFA zur Beschlussvorlage 
und ohne Debatte wird einstimmig beschlossen:
Die Mittel vorhanden in Höhe von 42.053,96 € von Produkt 
54.1.10, Maßnahme 155, Konto 84285210 aus dem Jahr 2023 
werden in das Jahr 2024 übertragen.
Mittel in Höhe von 36.665,09 € aus dem Konto 61650000 werden 
auf die Maßnahme 155 Konto 84285210 umgebucht
Einstimmig, 0 Unterhaltung(en)

6 Auftrag zur Lieferung von Erdgas für die 
städtischen Liegenschaften

408/2024
Klima/813.02

Aus dem HFA wird auch zu diesem TOP von dem Stadtverord-
netenvorsteher von einer einstimmigen Beschlussempfehlung 
zur Beschlussvorlage berichtet und ohne weitere Wortbeiträge 
erfolgt die einstimmige Annahme der Beschlussempfehlung.
Aufgrund der europaweiten Ausschreibung durch den Land-
kreis Gießen wird der Auftrag zur Lieferung von Erdgas für die 
Jahre 2025 und 2026 zu einem Preis von 171.691,30 € (2025 
– 90.723,70 €; 2026 – 80.967,60 € (brutto)) an die Stadtwerke 
vergeben Gießen vergeben.
Einstimmig, 0 Unterhaltung(en)

7 Waldgutachten für den Lollarer Stadt-
wald

405/2024
FD 2.1/855.001

Das Waldgutachten für den Lollarer Stadtwald wurde in einer 
gemeinsamen Sitzung von dem Haupt- und Finanzausschuss 
(HFA) und dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen, Um-
weltschutz, Naturschutz und Klimaschutz (SBUNK) durch den 
Verfasser vorgestellt. Aus dem SBUNK berichtet Frau Jutta Pfaff 
und aus dem HFA Frau Heidelore Alt.
Auf Nachfrage des CDU-Fraktionsvorsitzenden Dr. Jens-Christi-
an Kraft, ob es schon Vorstellungen bezüglich einer Beschluss-
fassung aufgrund der Erkenntnisse aus dem Gutachten gibt, wird 
dies verneint. Ohne Enthaltungen und ohne Gegenstimmen wird 
sodann das Gutachten zur Kenntnis genommen.
Das Waldgutachten für den Stadtwald Lollar wird zur Kenntnis 
genommen.
Einstimmig, 0 Unterhaltung(en)

8 Antrag auf einer Gefahrenabwehrverord-
nung über das Führen von Hunden wäh-
rend der Setz- und Brutzeit im Stadtgebiet 
Lollar;
Gemeinsamer Antrag der Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen und SPD-Fraktion vom 
10.06.2024

447/2024
FD 1.3/108.90

Für die antragstellende Fraktion begründete Frau Jutta Pfaff den 
Antrag. Es folgt ein reger Meinungsaustausch, in dessen Zuge 
durch die FDP-Fraktionsvorsitzende Cornelia Maykemper ein 
Antrag auf getrennte Abstimmung zu den beiden Absätzen des 
Antragstextes gestellt wird.
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5. Sicherheitsprüfung:
Großveranstaltungen über 100 Personen unterliegen einer 
gesetzlichen Sicherheitsüberprüfung. Diese wird durch die 
Verwaltungsmitarbeiter und politischen Gremien durchge-
führt, bevor die Veranstaltung genehmigt wird.

6. Bereitstellung von Vertrag und Richtlinien:
Die örtlichen Verwalter*innen stellen den Vertrag und die 
Richtlinien bereit, um den Anmietungsprozess transparent 
und zugänglich zu gestalten.

Denken Sie daran, dass die genauen Details je nach den Rege-
lungen und Praktiken der Stadt Lollar und ihrer Ortsteilen vari-
ieren können. Daher ist es ratsam, sich direkt an die genannten 
Stellen zu wenden, um aktuelle und spezifische Informationen 
zu erhalten.� Der Magistrat der Stadt Lollar

Jan-Erik Dort, Bürgermeister#

Sammelbehälter auf dem Wertstoffhof 
Lollar für Kerzenwachsreste

Kerzenreste fallen im privaten Haushalt immer wieder an.
Diese zu recyceln und sozialen Einrichtungen zu unterstützen 
hat sich die Kerzenmanufaktur „SinnLicht“ aus Karlsruhe auf die 
Fahne geschrieben. Wir machen mit!
Die Motivation: Wachsreste werden nur in begrenztem Umfang 
recycelt. Große Mengen landen im Hausmüll. Wachs wird aus 
Erdöl, aus ölhaltigen Pflanzen oder von Bienen gewonnen. Alle 
drei Quellen sind knappe Güter. Ölhaltige Pflanzen konkurrieren 
mit Anbauflächen für Lebensmittel und/oder Waldflächen. Aber 
insbesondere Erdöl stellt ein Problem dar, nicht nur wegen der 
Knappheit, sondern auch wegen dem freigesetzten CO2.
Soziale Unterstützung: Neben der Umwelt liegt der Firma Sinn-
Licht auch die Unterstützung sozialer Projekte am Herzen. Daher 
spendet die Firma 5 % ihres Umsatzes und bindet soziale Ein-
richtungen in die Produktion ein.
Weitere Informationen unter www.sinn-licht.de
Die Stadt Lollar stellt einen Sammelbehälter für Kerzenwachs-
reste zur Verfügung und sendet die Wachsreste regelmäßig an 
SinnLicht; das Porto wird hierfür von der Firma übernommen.
Der Sammelbehälter befindet sich auf dem Wertstoffhof der 
Stadt Lollar zu den neuen Öffnungszeiten:

Freitag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr - 13:00 Uhr

Bitte unterstützen Sie diese Aktion!
Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Abgabestelle für Astschnitt der Stadt Lollar
Die Abgabestelle für Astschnitt bei Herrn Martin Schnepp, Gie-
ßener Straße 130, Lollar, Tel: 0160 907 196 71, ist an allen Frei-
tagen und Samstagen in den Monaten Oktober und November 
wie folgt geöffnet:

Freitag in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Die Annahmezeiten sind auf die Monate Oktober/November be-
grenzt. Abgegeben werden kann Astschnitt bis zu einer Stärke 
von 10 cm Ø. Wurzelstöcke dürfen nicht angenommen werden.
Für den Astschnitt sind 15,00 € pro m³ vor Ort zu entrichten.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Bunte Halle Lollar
Ab sofort können wieder folgende Dinge in der Bunten Halle 
angenommen werden:

- Kleidung passend zur aktuellen Jahreszeit für Kinder, 
Frauen, Männer

- Bettwäsche, Handtücher
- Töpfe, Pfannen, Geschirr, Besteck
- Küchenutensilien
- Spielzeug, Kinderbücher
- Dekoartikel, Weihnachtsschmuck
- verkehrstüchtige Fahrräder
- Kleinmöbel

Zeit zum Stöbern und Kaufen ist
montags und freitags von 15.00 - 17.00 Uhr.

Bitte stellen Sie keine Ausgaben einfach vor der Tür ab.

11.2 Lehrgangsangebot des HSGB für 
Mandatsträger

476/2024
Gremien/022.60

Der Stadtverordnetenvorsteher weist auf ein Lehrgangsangebot 
des HSGB „Kommunalfinanzen II“ für kommunale Mandatsträger 
am 15.11.2024 in Bad Salzhausen hin. Anmeldungen sollen über 
das Vorzimmer des Bürgermeisters erfolgen.

12 Ursprünglicher Name des Autors

12.1 Schriftliche Anfrage gemäß § 15 GO;
Barrierefreier Zugang zu den Grabstät-
ten sowie Pflege der Friedhöfe;
Anfrage der FDP-Fraktion vom 
24.08.2024

425/2024
FD 3.1/752.01

Die Anfrage der FDP-Fraktion vom 24.08.2024 und die Antwort 
der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen.

12.2 Anfrage gemäß § 15 GO;
Großveranstaltung „Licher Alpenrausch“;
Anfrage der FDP-Fraktion vom 
24.08.2024

426/2024
FD 1.3/112.221

Die Anfrage der FDP-Fraktion vom 24.08.2024 und die Antwort 
der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen.

Lollar, 20.09.2024

Bertin Geißler
Stadtverordnetenvorsteher

Dieter Jünger
der Schriftführer

Anmietung des Bürgerhauses und der 
Gemeinschaftseinrichtungen der Stadt Lollar
Es ist wichtig, dass Sie sich um die Anmietung des Bürgerhauses 
und der Gemeinschaftseinrichtungen der Stadt Lollar kümmern. 
Hier sind die allgemeinen Schritte und Informationen, die Sie 
benötigen:

1. Kontaktinformationen der zuständigen Stellen:
Wenden Sie sich direkt an die folgenden zuständigen Stel-
len, um korrekte Informationen zu erhalten. Diese Stellen 
werden Ihnen Auskunft über freie Termine, Benutzungsge-
bühren und die Anmeldemodalitäten geben.

• Bürgerhaus Lollar + Selbstbewirtschaftungsraum
Ansprechpartner:Frau Klotz
Telefon-Nr. 06406 920-146,
E-Mail: bauverwaltung@lollar.info
Terminvergabe: Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr

• Gemeinschaftshaus Ruttershausen:
Ansprechpartner:Frau Giencke
Telefon-Nr. 0171 2253634
Terminvergabe: Dienstag und Mittwoch von 10 bis 13 Uhr

• Mehrzweckhalle Odenhausen
Ansprechpartner:Frau Henkel
Telefon-Nr. 0174 1722791
Terminvergabe: Dienstag und Mittwoch von 10 bis 13 Uhr

• Dorfgemeinschaftshaus Salzböden
Ansprechpartner:Herr Schadeck
Telefon-Nr. 0171 6237663
Terminvergabe: Dienstag und Mittwoch von 10 bis 13 Uhr

2. Frühzeitige Anmietung:
Aufgrund der hohen Nachfrage wird empfohlen, die vorhan-
denen anzumieten. Dies gibt Ihnen die beste Chance, den 
gewünschten Termin zu bekommen.

3. Anmeldemodalitäten:
Das Bürgerhaus und die Gemeinschaftseinrichtungen 
der Stadt Lollar stehen ausschließlich nur für Lollarer 
Bürger*innen und den ortsansässigen Vereinen zur Verfü-
gung. Der Mieter muss in Lollar gemeldet sein.

4. Anmeldung von Veranstaltungen über 100 Personen:
Falls Ihre Veranstaltung mehr als 100 Personen umfasst, 
müssen Sie diese schriftlich per Post oder E-Mail anmelden. 
Dabei ist es wichtig, folgende Informationen anzugeben:
• Veranstaltungsart und –zweck
• Datum und Uhrzeit
• Voraussichtliche Teilnehmerzahl
• Kontaktdaten des Veranstalters
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Netzwerk Tagespflege 
- Kinderbetreuung im 

Landkreis Gießen
Sie suchen eine Betreuung für Ihr Kind?
Unsere Mitarbeiter/Innen unterstützen Sie, wenn Sie z. B.
• möchten, dass Ihr Kind mit anderen Kindern aufwächst.
• durch Krankheit in einer Notsituation sind und keine Betreu-

ung für Ihr Kind haben.
• berufstätig sein wollen.
• noch in der Ausbildung sind oder studieren.
• Aufgrund Ihres Berufes sind ungewöhnliche Betreuungszeiten 

erforderlich.
• keinen Platz in einem Hort oder einer Kindertagesstätte be-

kommen haben.

Folgende Fragen werden wir in einem Beratungsgespräch 
klären, damit wir eine passende Betreuung finden.
• Wann und wo soll Ihr Kind betreut werden?
• Welche Absprachen möchten sie mit der/dem Betreuenden 

treffen, zB über Erziehungs-Grundsätze, Ernährung, Aktivitäten 
außerhalb der Wohnung, Kontakt mit Tieren, Fernsehen …?

Sie überlegen als Tagespflegeperson zu arbeiten?
Wir klären mit Ihnen die anfallenden Fragen:
• Was gibt es alles zu beachten?
• Welche Voraussetzungen muss ich bzw. meine eigene Fami-

lie erfüllen, damit ich als Tagespflegeperson (Tagesmutter/-
vater/-oma….) Kinder betreuen kann?

• Welche Versicherungen sind nötig?
• Brauche ich Fortbildungen? Welche?
• Gibt es Zuschüsse zur Rentenversicherung?
• Wie werde ich an suchende Familien vermittelt?
• Wer unterstützt mich, wenn es Probleme gibt?

Qualifizierung und Anerkennung unserer Tagespflegepersonen
Ihre Aufnahme und Anerkennung als Tagespflegeperson ist 
mit folgenden Faktoren verknüpft:
• Sie fordern die Bewerbungsunterlagen beim Kindertagespfle-

gebüro an.
Wir werden Sie dann zu einem Informationsgespräch einladen.

• Zusätzlich benötigen wir ein (erweitertes) polizeiliches Füh-
rungszeugnis von allen Personen über 14 Jahren, die in Ihrem 
Haushalt leben, wenn Sie als Tagesmutter/-vater im eigenen 
Haushalt betreuen werden.
Die ärztliche Bescheinigung aller Haushaltsmitglieder gibt 
Auskunft darüber, ob Sie und Ihre Familie gesund und frei von 
ansteckenden Krankheiten sind und Sie als Tagespflegeperson 
körperlich, psychisch und geistig in der Lage sind, Kinder zu 
betreuen. Möchten Sie als Kinderfrau/-mann anerkannt wer-
den, benötigen wir den Gesundheitsnachweis nur von Ihnen.

• Ein Hausbesuch bei Ihnen findet statt, um die Eignung der 
Pflegestelle festzustellen.

• Die Teilnahme an der kostenfreien Grundqualifizierung als 
Kindertagespflegeperson beinhaltet außerdem einen 1. Hil-
fekurs am Säugling und Kleinkind sowie ein Praktikum in der 
Kindertagesstätte.

Nach Absolvierung der Grundqualifizierung erhalten Sie das 
Zertifikat als „anerkannte Tagespflegeperson im Landkreis“ und 
können die Pflegeerlaubnis beantragen.

Ihre Vorteile durch die Anerkennung als Tagespflegeperson:
• Beratung, Begleitung und Unterstützung durch die Mitarbei-

terInnen des Tagespflegebüros.
• Kostenlose Teilnahme an Qualifizierungen und Fortbildungs-

veranstaltungen.
• Erfahrungsaustausch mit anderen Tagespflegepersonen.
• Zuschuss zur Rentenversicherung und Krankenversicherung 

durch den Landkreis Gießen.

Detaillierte Informationen erhalten Sie in Ihrem zuständigen 
Tagespflegebüro. Das Kindertagespflegebüro in der Ka-
tholischen Familienbildungsstätte in Buseck ist für Lollar, 
Staufenberg, Allendorf, Buseck, Rabenau, Reiskirchen und 
Fernwald zuständig. Katholische Familienbildungsstätte, 
Bismarckstraße 41, 35418 Großen - Buseck, Telefon: 06408 / 
501153, Fax: 06408 / 501154 E-Mail: tagespflege@fbs-buseck.de

Sie können uns auch gerne vorab per Mail, wenn möglich mit 
Foto/s unter buntehalle.lollar@gmail.com kontaktieren.
Aktuelles erfahren Sie in den Lollarer Nachrichten, unter https://
buntehallelollar.de oder auf Facebook.
Wir freuen uns auf Sie!� Die Ehrenämter der Bunten Halle

Interessantes und Wissenswertes

Beratungs- und Koordinierungsstelle 
für ältere und pflegebedürftige 

Menschen (BeKo)
Die BeKo ist zentrale Anlaufstelle für ältere Bürgerinnen und Bür-
ger aus Stadt und Landkreis Gießen. Die Beratung ist kostenlos, 
vertraulich und trägerneutral.
Wenn Sie Fragen haben ………..

• zur häuslichen Betreuung und Versorgung im Alter
• zu Kosten zu Dienstleistungen
• zu Ansprüchen nach den Sozialgesetzen
• zum seniorengerechten Wohnen
• zur Vorsorge im Alter
• zur Entlastung als Familienangehöriger
• zu anderen altersbedingten Schwierigkeiten

….Dann nehmen Sie bitte Kontakt mit der BeKo auf.

Sie und Ihre Familien erhalten
• umfangreiche Informationen und Beratung zur Lebensgestal-

tung und Alltagsbewältigung
• Informationen über Möglichkeiten des ehrenamtlichen En-

gagements.

Ihre persönlichen Wünsche und Bedürfnisse sind Ausgangs-
punkt unserer Beratung. Bei Bedarf werden auch Hausbesuche 
vereinbart.

Anschrift: BeKo, Kleine Mühlgasse 8, 35390 Gießen,
Tel.: 0641 / 97 900 90

Mail: seniorenberatung@beko-giessen.de
Homepage: www.beko-giessen.de

Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung:
Dienstag von 9:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr

Abendtermine sind möglich
Telefonische Erreichbarkeit von Montag bis Freitag ab 8:30 Uhr.


